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Raumschöpfung hervorragenden, üb- den, ämpfenden Lebens. ber nıcht das
gen aber vVon Schwächen, Zeichen des Leben und Sıch-Durchsetzen Star-

ken, sıch geschlossenen Persönlich-Vertalls, nicht freien aues; der iıhr —

nıg entsprechende maß- und sinnlose eıt die Handlung, sondern jel-
Dithyrambus Hautmanns hätte nıcht —- mehr iıhr die schicksalhatfte Welt der

Heimat Vielleicht sıch gerade darıngefügt werden sollen Eın offenes epul-
:  . 137) gibt lıturgıisch nıcht dıe Meisterschait Heinens sprechend-
der Überbau des Tabernakels des Hoch- sten, daß ST eılıger Scheu den etzten
ars ist keın Ziborium sondern ledig- Schleijer +  ber dem Persönlichsten

Menschen N1C. hebt oder zerreißt undıch Tabernakelbaldachıin
Braun S darın Lebensnähe, daß das Leben

Sanz fertig äaßt
H Hellweg w  SSchöne Laiteratur

Trot au den Steinen. Roman. Von Dıe Salzstörche Eıne Erzählung
Werner Heinen [ 0 (370 5.) Tes- der frıderizianıschen eıit Von

Cosmus lam 80 (135 5.) Bres-lau 1034, Bergstadtverlag Geb M
In der reinNenN, klaren Sprache einens lau 1034, Bergstadtverlag Geb M

spurt a die frısche, WUurTrzıge Lutt der In angenehmer, volksnaher Sprache
bergisch-sauerländischen Welt, der dıe und dichterischer Gestaltung der Land-
schlichte Handlung spielt Den jungen schait un der ıhr NNıg verwachsenen
Lehrer Peter Volkenrath zwıngt der "L0od Menschen plaudert lam dieses aus
der Eltern, das väterliche Erbe ANZU- der Vergangenheıt eimat, der
tretfen. Die Welt ihm un diıe Welilt chlesischen erge Der Dıchter hat in

ı3: ınd sich noch Tem aber NECUES Gebiet betreten, das seiner Fabulier-
tindet mehr den Weg Hei- kunst ohne Zweiıfel näher lhıegt als das Ma-

len eın  ® Großstadt Flam versteht es, dıemat Die Daar Monate, die BT als Haus-
er auf Schloß Gimbrecht zubriıingt, alte eıt erwachsen Zu lassen il den Ge-
lassen ıhn klarer und bewußter den stalten der Schmuggler und der preußi-
eigentlichen Berut sehen: als stiller, 15 - schen Soldaten, die sıch 1 gemütvollem

schlesischem Dialekt und Stelzstil dergleichender Mannn SeINeTr Heimat Weg-
weıiser un!: Helfer vA Dennoch blei- altpreußıschen Verordnungen bewegen.,
ben Schaffen Liebe 1ne reiche ahl urwüchsiıger Menschen

kennzeichnet die N ovelle Die eigentlicheRıngen der "Liefe und Weıiıte 1 ihm miıt
der schicksalsengen Welilt MNSSUM, „Aber Charakterzeichnung ist oft och Nıg

<g1bt keinen Menschen, der nıcht 11 scharf bewegt sıch noch häufig
Ochsten Glück auch tiefsten e1N- etwas sentimentalen Romantık Die Spra-

ist Was die Sehnsucht ch VOT em in den Landschatts-
bedeuten?‘‘ schilderungen ohe dichterische uali-

Mıt diesem Ausklang stehen WITr eiıgent- Die bewegte eıt des andels
Schlesien wiıird deutlıch il all den ottlıch nıcht al Abschluß großen

erdens un!: Geschehens, sondern WI1I1e abenteuerlichen Gestalten nNes Um-
Begınn in  ier wiıieder reifen- bruchs LutterbeckS
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